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Viele g e Preef ngsergebn·sse 

21 Examenskandidaten erhielten Zeugnisse an der LWL-Akademie für Gesundheits- und pflegeberufe 

MARSBERCi . 

21 Examenskandidaten 
haben an der ~aatlich 
anerkannten LWL-Akademie 
für Gesundheits- und Pflege­
berufe in Marsberg das 
Staatsexamen zum Gesund ­
heits- und Krankenpfleger/in 
bestandeIl. 

Nach den Prüfungstagen über­
gab der Vorsitzende des Prü­
fungsausschusses, Dr. Bem­
hard Emde, Gesundheitsamt 
Meschede, in einer Feierstun­
de die Zeugnisse. 

Erfreulich : Es wurde eine 
Vielzahl sehr guter Prüfungs­
ergebnisse erzielt. 

Außerdem haben bereits die 
meisten der Nachwuchskräfte 
eine Arbeitsstelle gefunden, 
größtenteils beim Träger der 
Ausbildung, dem Landschafts­ delarer Straße). Darüber Daniel, Nicola Dierkes, Jemu­ (Erlinghausen), Georg Graf 
verband . Westfalen-Lippe hinaus waren auch das Si. ­ fer Geise, Michaela Kersting, (Atteln), Julia Gräfenstein 
(LWL). Marjen-Hospital Marsberg, Antje Muffert, Anke Rother. (Obermarsberg), Waldemar 

Die praktische Ausbildung das Maria-Bilf-Krankenhaus Justina Sowinski, Karin Tack, Harder (Rimbeck), Katrin 
erfolgte zum einen in den bei­ Brilon und die Caritas-Sozia!­ Kevin Thicle, Johanna Wege­ Hund, Vanessa Richter (heide 
den Kliniken des Trägers: Die station Marsberg an der Aus­ ner (alle Marsberg) ; Tobias Meerhof), Ann-Katrin Mag­
LWL-Klinik Marsberg (Weist) bildung' im somatischen BUker (Paderborn), Kirsten nus (Korbach) , Larissa Michel 
sowie die LWL-Kinder- und Bereich beteiligt. Dierkes (Diemelstadt· (Brilon) . Jutta Schmidt (West­
Jugendklinik Marsberg (Bre- Bestanden haben: Viktoria Rhoden), Christian Gerlach heim). 

----~_. 

An der ~aatli(h anerkannten LWL-Akademie für Gesundheits- und pflegeberufe in Marsberg bestan­
den 21 Examenskandidaten das Staatsexamen zum Gesundheits- und Krankenpfleger. 


